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Anmeldung
InformationHauptgebäude

P4

Verwaltung

Personalhaus

Fachhochschule Aargau
Nordwestschweiz

Fussweg

Forensisch-psychiatrische 
Therapien

Forensisches Ambulatorium
Forensische Station

Psychiatrische Klinik 
Köngisfelden

Psychiatrische Dienste 
Aargau AG
Zürcherstrasse 241
5210 Windisch

Telefon	 056 462 22 25
Fax 	 056 462 22 40
E-Mail 	 forensik@pdag.ch
Internet	 www.pdag.ch

Montag bis Freitag
8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 17.00 Uhr

Unser Behandlungsteam

Dr. med. Josef Sachs

Leitender Arzt Departement Forensik

med. pract. Patrick Tanner

Oberarzt Forensisches Ambulatorium

med. pract. Anke Ripper

Oberärztin Forensische Station

Susanne Bruggisser

Leiterin Sekretariat Forensik

Miro Barp

Leiter Pflege Departement Forensik

lic. phil. Yves Benda

Psychologe Forensisches Ambulatorium

Daria Rüegger

Stationsleiterin Forensische Station

Sibylle Stalder

Sekretariat

Die Forensische Station befindet sich im Pavillon 4 (P4). Das Forensische Ambulatorium 

befindet sich im Hauptgebäude.

Vor dem Pavillon stehen für Patienten reservierte Parkplätze zur Verfügung.



Die forensische Psychiatrie ist ein Teilgebiet 
der Psychiatrie, in welchem wissenschaft-
liche und klinische Erkenntnisse auf recht-
liche Fragestellungen angewendet wer-
den. Sie umfasst psychiatrische Forschung, 
Klinik und Lehre im Kontext von Strafrecht, 
Straf- und Massnahmenvollzug, Zivilrecht 
und Versicherungsrecht.

Das Departement Forensik der Psychiat-
rischen Klinik Königsfelden besteht aus 
folgenden vier Sektionen:

1.	 Begutachtungen
	 •  Strafrecht
	 •  Zivilrecht
	 •  Versicherungsrecht
	 •  Strassenverkehrsrecht

2.	Stationäre Therapie
	 •  Forensische Station P4-2

	 - Strafrechtliche Massnahmen
	 - Kriseninterventionen

3.	Ambulante Therapie
	 •  Gefängnispsychiatrie
	 •  Forensisches Ambulatorium

4.	Forensische Psychologie und 
	 Kompetenzzentrum
	 •  Forensische Testpsychologie
	 •  Fort- und Weiterbildung

Forensische Station P4-2 Forensisches Ambulatorium

Die Forensische Station arbeitet für 
die Justiz- und Vollzugsbehörde des 
Kantons Aargau und – bei Aufnahmemög-
lichkeit – auch für die Justiz- und Vollzugs-
behörden anderer Kantone.

In unserem multiprofessionellen Behand-
lungsteam garantieren wir eine zeitgemäs-
se und professionelle Behandlung. Unser 
Ziel ist, die Legalprognose unserer Pati-
enten nachhaltig zu verbessern.

Wir behandeln
psychisch kranke Straftäter zwischen 18 
und 65 Jahren,
•	 bei denen eine stationäre Massnahme 

nach Art. 59 StGB angeordnet wurde,
•	 die eine einleitende stationäre Massnah-

me nach Art. 63 StGB benötigen und
•	 psychisch kranke Straftäter, deren Ge-

sundheitszustand eine vorübergehende 
stationäre Behandlung erfordert (Krisen-
interventionen).

Wir bieten
•	 ��14 Plätze für Massnahmenpatienten in 

1er und 2er Zimmer, davon 2 Einzelzim-
mer mit erhöhtem Sicherheitsstandard 
(IVZ)

•	 zwei Einzelzimmer für Kriseninterventi-
onspatienten

•	 eine umfassende psychiatrische, soziale 
und somatische Abklärung

•	 eine forensisch-psychiatrische Behand-
lung nach aktuellen Erkenntnissen und 
Richtlinien

•	 individuell angepasste Behandlungen 
mit Modulen aus den Bereichen Sozio- 
und Milieutherapie, kognitiv-behaviorale 
Psychotherapie, medikamentöse Thera-
pie und verschiedenen Spezialtherapien

•	 die Infrastruktur für professionelle (teil-) 
stationäre Begutachtungen

Das  Forensische Ambulatorium arbeitet 
für die Justiz- und Vollzugsbehörden des 
Kantons Aargau und – bei genügend Kapa-
zität – auch für Behörden anderer Kantone 
sowie sich freiwillig meldende Patientinnen 
und Patienten.

Wir bieten
•	 Ambulante Massnahmen nach Art. 63 

StGB
•	 Ambulante Behandlungen nach Art. 14 

JStGB
•	 Psychiatrische Therapien im Rahmen 

von strafrechtlichen Weisungen
•	 Nachbehandlung von Haftentlassenen
•	 Psychiatrische Konsilien in Untersuch-

ungsgefängnissen
•	 Freiwillige forensisch-psychiatrische 

Therapien

Wir ergänzen unsere Behandlungen 
mit
•	 Forensisch-psychiatrischen Risikoein-

schätzungen
•	 Periodischen Verlaufsberichten an  

Behörden
•	 Kriseninterventionen
•	 Medikamentenabgabe
•	 der Verabreichung von Depotmedika-

menten
•	 Blut- und Urinuntersuchungen
•	 Kontrolluntersuchungen bei Pharmako-

therapie

Departement Forensik


